
MÜLLTRENNUNG LEICHT(ER)

GEMACHT – VORGEPACKTE

THRASHER PACKAGES 	

Um euch die Mülltrennung zu vereinfachen, wer-
den an den Einlassschleusen zum Festivalgelän-
de vorgefertigte Packages, befüllt mit gelben 
und schwarzen Müllsäcken, ausgehändigt. Ge-
packt wurden die 40.000 ThRASHER- Bags durch 
die Lebenshilfe Ansbach e.V. in der Werkstatt in 
Feuchtwangen. Produziert wurden die Papiertü-
ten direkt nebenan, bei der Papierwarenfabrik VP 
Group

STARKES ENTSOR-

GUNGSTEAM –	

UNSER THRASHER TEAM	  

Während des Festivals besteht unser Thrasher 
Team aus über 40 Personen und reinigt das kom-
plette Festivalgelände von über 120 Hektar. An-
schließend wird der von euch getrennte Müll in 
dafür vorgesehene Container im Backstage ent-
sorgt.

BIOLOGISCH ABBAUBARES

EINWEGGESCHIRR		

Unsere Foodstände müssen biologisch abbauba-
res Einweggeschirr an ihren Ständen zum Einsatz 
bringen. Unter einer Auswahl an vorgegebenen 
Produktpaletten durften sich die Foodhändler und 
Händlerinnen das passende Geschirr eigenständig 
auswählen. Die Einhaltung dieser Vorgabe werden 
wir vor Ort prüfen.

ENTSORGUNGSKONZEPT 

FÜR FOODSTÄNDE

AUF DEM SUMMER BREEZE 	

Auch unsere Foodstände werden in den Entsor-
gungsprozess in die Pflicht genommen. Um eine 
gerechte Entsorgung sicherzustellen, wird nicht 
nur nach Wertstoffen, Restmüll und Papier sor-
tiert, sondern auch nach Speiseresten und Alt-
glas (eine seltene Ausnahme aus dem Glasver-
bot).

MÜLLSTATIONEN 

AUF DEM

FESTIVALGROUND		   

An knapp 50 Müllstationen sowie an allen SHIT 
´N´ SHOWER STATIONS werdet ihr die Möglich-
keit haben, euren Müll getrennt nach Restmüll, 
Papier und gelbem Sack abzugeben. Wir zählen 
auf euch, dass ihr die kurzen Wege wahrnehmt 
und eure Camps und den Platz sauber haltet. 
Außerdem werden gelbe und schwarze Müllsäcke 
an allen SHIT ‘N‘ SHOWER STATIONS ausgehän-
digt.

Unsere Müllstationen werden von unseren ThRASHER 
Teams täglich geleert und an der Recyclingstation ent-
sprechend sortiert abgegeben. Dadurch können wir 
seit 2023 eine Müllreduzierung um in Summe 50 Ton-
nen dokumentieren.

PFANDSTATIONEN

AN ALLEN SHIT 'N' SHOWER

STATIONS		

Im letzten Jahr konnte unser Pfandteam Crowdpfan-
ding 90.000 Euro Spenden sammeln – nur durch eure 
Mithilfe. Um dies zu vereinfachen, gibt es in diesem 
Jahr an alle SHIT 'N' SHOWER STATIONS eine extra 
Kategorie für Pfand.

FOODSHARING

STAND		

Schaut am Foodsharing-Stand vorbei und helft mit, so 
wenig Essen wie möglich wegzuwerfen! An diesem 
Stand könnt Ihr je nach Laune Lebensmittel abgeben, 
tauschen oder einfach andere Lebensmittel, die abge-
geben wurden, mitnehmen. Die fleißig gesammelten 
und übrig gebliebenen Lebensmittel werden nach dem 
Festival gespendet.

UMGANG MIT WASSER RUND

UMS SUMMER BREEZE	

Reduzierter Wasserverbrauch durch Vakuum Spül-
toiletten, kanalisationsfreundliche Zusammensetzung 
von Sanitärflüssigkeiten in unseren Mobiltoiletten. Nur 
reduzierter Einsatz von Chemie erlaubt das Zuführen 
von Abwasser in die regionalen Systeme.

UNSER SCHUTZ-

KONZEPT		

Auch unsere Crew setzt hinter den Kulissen die Um-
gangsformen um, die wir vor den Bühnen und auf 
dem Campingplatz sehen wollen. Um ein friedliches 
Miteinander sicherstellen zu können, wurde präven-
tiv ein Schutzkonzept für alle Crewmitglieder sowie 
Dienstleister und sonstige Mitarbeitende erstellt. Hier 
wird aus Sicht des Veranstalters – der code of conduct  
–  festgehalten und dazu aufgerufen, sich diesem als 
Crew-Mitglied anzuschließen..

AWARENESS ZELT

FÜR ALLE BESUCHENDEN	

Wir wollen ein Festival, bei dem sich niemand unwohl, 
angegriffen oder diskriminiert fühlen muss. Hierfür 
steht das Awareness Zelt rund um die Uhr als Anlauf-
stelle zur Verfügung.

In diesem Jahr wird das Awareness-Team erstmals 
eigenständig durch das SUMMER BREEZE Team ge-
stellt. Die Awareness-Crew setzt sich aus geschultem 
Personal mit sozialpädagogischem Hintergrund, Ein-
satzkräften der Malteser mit PSNV-Ausbildung sowie 
eine engmaschige Zusammenarbeit mit der Security. 
Das Team erkennt ihr an den schwarzen Warnwesten 
mit dem Aufdruck »AWARENESS TEAM«.

METALITY	

Das Metality-Team unterstützt Menschen mit Behin-
derung bei der Anreise zum Festival – zum Beispiel 
beim Aufbau von Zelten, Einrichten des Camps oder 
auch beim Schleppen der Bierpalette.

Am Abreisetag sammelt das Team zudem zurückge-

lassenes Campingequipment und spendet es anschlie-
ßend für einen guten Zweck. Ihr findet die Abgabesta-
tionen an allen Duschcamps.

SERVICE

FÜR MENSCHEN

IM ROLLSTUHL		

Wir werden mit Sanitätshaus FEIX aus Dinkelsbühl 
und dem Metality e.V. einen Service für Rollstuhlfah-
rende auf dem Festivalgelände bieten. Von Reparatu-
ren am Rollstuhl über Hilfestellungen bei der Anreise 
und dem Aufbau des Camps, wird ein breitgefächertes 
Angebot sichergestellt. Außerdem befinden sich an 
alle Hauptbühnen barrierefreie Podeste für Menschen 
mit Behinderung.

GETRÄNKEINFO

IN BLINDENSCHRIFT	

Zur besseren Barrierefreiheit liegen an nahezu allen 
Getränkeständen Informationen zum Getränkesorti-
ment auch in Blindenschrift aus.

EINFACHE(RE) ANREISE 

MIT DEM ÖPNV		

Eine bequeme Anreise mit der Deutschen Bahn ge-
koppelt mit unserem Shuttle Service auf das SUM-
MER BREEZE Gelände ist problemlos möglich. Vor Ort 
werden Reisende ohne Fahrzeug mit praktischen Plät-
zen direkt hinter dem Haupteingang versorgt.

CARLESS

CAMPING		

Spezielle Camping Area für Anreisende ohne Fahr-
zeug reserviert. Direkt hinter der Tageskasse um lange 
Wege zu vermeiden.

GREEN 

CAMPING		

Die Nachfrage war laut – und wir haben zugehört:

Das Green Camp Areal wurde in diesem Jahr erweitert 
und bietet nun noch mehr Platz für alle, die ohne Ag-
gregate und in einem noch sauberen, umweltbewuss-
ten Campbereich zelten möchten. Dieses Jahr gibt es 
in diesem Areal erstmals die Möglichkeit, euren Festi-
valkompost fachgerecht zu entsorgen.

ROUNDTABLE –

GRÜNER STAMMTISCH	

Der Grüne Festivalstammtisch bringt Menschen aus 
der Musik- und Festivalbranche während des laufen-
den Festivalbetriebs zusammen. Ziel ist es, sich über 
aktuelle Herausforderungen nachhaltiger Veranstal-
tungsplanung auszutauschen, voneinander zu lernen 
und gemeinsame Lösungsansätze zu entwickeln. In 
diesem Jahr wird das Projekt vom Verband für Popkul-
tur in Bayern e. V. (VPBy) unterstützt.

LESS TRASH 
MORE THRASH

www.summer-breeze.de
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